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Wichtiger Hinweis





Die Datei „PLAUSI.XLT“ bietet eine Hilfe zur Berechnung der erforderlichen Sicherheitsab�stände (nur unter Fernfeldbedingung) im Rahmen des Plausibilitätsüberprüfungsverfahrens (BMPT Amtsblattverfügung 306/97).





Dem Betreiber einer ortsfesten Amateurfunkstelle bleibt es überlassen, diese Datei im Rahmen seiner Erklärung zum Plausibilitätsüberprüfungsverfahren zu verwenden.





Die Installation und Anwendung der Datei ist in der Verantwortung des Nutzers unter Aus�schluß jeglicher Gewährleistung durch die Reg TP.


�
Datei PLAUSI.XLT


Die Datei „PLAUSI.XLT“ wurde mit Microsoft Excel 7.0( erstellt. Mit Excel(-Versionen unter 7.0 und ab 5.0 liefert die Datei „PLAUSI.XLT“ richtige Ergebnisse, es ist dann allerdings nicht möglich, die Datenblätter über die im Datenblatt vorgesehene Druckeransteuerung auszudrucken.





Die Datei enthält das Arbeitsblatt „Datenblatt“, mit dem die Sicherheitsabstände für den Personenschutz und für Herzschrittmacherträger errechnet werden können.





Zur Information enthält die Datei ein weiteres Arbeitsblatt mit den Grenzwerten für den Schutz von Herzschrittmacherträgern (DIN VDE 0848 Teil 2 Tabelle 9 Ausgabe 10/91) so�wie ein Arbeitsblatt mit den Umrechnungsfaktoren für die im Amateurfunk gebräuchliche Sendearten (DIN VDE 0848 Teil 1 Tabelle 2 Ausgabe 10/95, Auszug).





Installation


„PLAUSI.XLT“ ist eine Tabellenvorlage und sollte in das Vorlagenverzeichnis "XLStart" ko�piert werden.





Datenblatt


Das beim Aufruf der Datei auf dem Bildschirm dargestellte Datenblatt ist in der Anlage dar�gestellt.


Daten zum Standort der ortsfesten Amateurfunkstelle


Im oberen Teil der Seite 1 des Arbeitsblattes „Datenblatt“ können Angaben zum Standort eingegeben werden. Die Angaben werden dann automatisch auf die Seiten 2 und 3 über�tragen.


Name


In der Zelle [D4] über dem Wort „(Name)“ kann der Name eingetragen werden.


Straße und Hausnummer der Amateurfunkstelle


In der Zelle [F4] über dem Wort „(Straße Hausnummer)“ kann die Straße und die Haus�nummer des Standortes der ortsfesten Amateurfunkstelle eingegeben werden.


PLZ/Ort der Amateurfunkstelle


In der Zelle [I4] über dem Wort „(PLZ/Ort)“ kann die Postleitzahl und der Ort des Standortes der ortsfesten Amateurfunkstelle eingegeben werden.


Zeugnissklasse


In der Zelle [D7] über dem Wort „(Klasse)“ kann die Zeugnissklasse eingegeben werden.


Rufzeichen


In der Zelle [E7] über dem Wort „(Rufzeichen)“ kann das Rufzeichen eingegeben werden.


Daten der ortsfesten Amateurfunkstelle


Die Daten der ortsfesten Amateurfunkstelle können in die Tabelle eingeben werden. Einga�befelder sind weiß hiterlegt.


Die Numerierung der Zeilen entspricht der Numerierung des in der Verfügung 306/1997 des ehemaligen BMPT festgelegten Plausibilitätsprüfungs-Datenblattes.


Zeile 1 - Montagehöhe


In die Zeile 1 kann die Montagehöhe über Grund in Metern eingegeben werden.


Zeile 2 - Hauptstrahlrichtung


In die Zeile 2 kann die Hauptstrahlrichtung Nord über Ost in Grad eingegeben werden. Hat die Antenne keine Vorzugsrichtung (Rundstrahler oder Rotor) kann die Hauptstrahlrichtung als „n. d.“ (n.d. = non directional) angegeben werden.


Zeile 3 - Betriebsfrequenz


In die Zeile 3 wird die Betriebsfrequenz in MHz eingegeben. Es sind nur Eingaben zwischen 0,003 MHz und 300000 MHz möglich.�Diese Angabe ist für die Berechnung erforderlich.


Zeile 4 - Antennenart


In die Zeile 4 kann die Antennenart (z.B Dipol, Yagi) und die Antennenbezeichnung (z.B. FD4) eingetragen werden.


Zeile 5 - Modulationsart


In die Zeile 5 wird die Modulationsart eingegeben.


Mit Hilfe des Pulldown-Menüs können die im Amateurfunk zugelassenen Modulationsarten ausgewählt werden.


Diese Angabe ist für die Berechnung erforderlich.


Zeile 6 - Sendeleistung


In Zeile 6 wird die Sendeleistung als Effektivwert (Mittelwert) eingegeben. Ist nur die Spit�zenleistung (PEP) bekannt, kann die mittlere Leistung mit Hilfe der Umrechnungsfaktoren für verschiedene Leistungsarten, Tabelle 2 der DIN VDE 0848 Teil 1 (Ausgabe 10/95) er�mittelt werden. Ein Ausschnitt dieser Tabelle, der die im Amateurfunk gebräuchlichen Mo�dulationsarten enthält ist der Datei als Arbeitsblatt beigefügt.


Zeile 6a - Zulässige Abschläge (Sendeleistung) bei Personenschutzgrenzwerten


In die Zeile 6a können Abschläge zwischen 0,1 und 1 eingegeben werden. Die Abschläge sind zu begründen.


Zeile 7 - Verluste


In die Zeile 7 können die Verluste zwischen Senderausgang und Antenneneingang (als dB-Wert) eingegeben werden. Werden keine Verluste geltend gemacht so ist der Wert 0 ein�zutragen.


Diese Angabe ist für die Berechnung erforderlich.


Zeile 8 - Antennengewinn


In die Zeile 8 muß der Antennengewinn bezogen auf einen Isotropen Strahler (dBi) als dB-Wert eingegeben werden. Ist nur der Antennengewinn bezogen auf einen (/2-Strahler (dBd) bekannt, so muß dieser umgerechnet werden (Umrechnung dBi=dBd+2,15).


Diese Angabe ist für die Berechnung erforderlich.


Zeile 8a - Winkeldämpfung


In die Zeile 8a kann ggf. ein Winkeldämpfungswert in dB eingegeben werden.


Auswertung Datenblatt


Zeile 9 - Personenschutz-Sicherheitsabstand (ohne Umfeld)


In Zeile 9 wird der errechnete Personenschutz-Sicherheitsabstand in Metern angezeigt. Wird dort der Text „Eingabe fehlt“ angezeigt, fehlt noch ein Eingabewert.


Zeile 9b - Personenschutz-Grenzwert


In Zeile 9b wird der Personenschutz-Grenzwert in V/m angezeigt.


Zeile 10 - HSM-Sicherheitsabstand


In Zeile 10 wird der errechnete HSM-Sicherheitsabstand (HSM=Herzschrittmacherträger) in Metern angezeigt. Wird dort der Text „Eingabe fehlt“ angezeigt, fehlt noch ein Eingabewert.


Zeile 10b - HSM-Grenzwert


In Zeile 10b wird der HSM-Grenzwert in V/m angezeigt.


Zeile 11 - Strahlendes Nahfeld


In Zeile 11 wird der Abstand von der Antenne angezeigt, bei dem das strahlende Nahfeld beginnt. Unterstellt wird, daß das strahlende Nahfeld bei (/2( beginnt.


Zeile 11a - Fernfeld


In Zeile 11a wird der Abstand von der Antenne angezeigt, bei dem Fernfeldverhältnisse beginnen. Unterstellt wird, daß das Fernfeld bei 4*( beginnt.
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